
Wo Licht im Menschen ist, scheint es aus ihm heraus. 
(Albert Schweitzer) 

 

Wohl dem Menschen, 
wenn er gelernt hat, zu ertragen, 

was er nicht ändern kann, 
und preiszugeben mit Würfe, 

was er nicht retten kann. 
(Friedrich von Schiller) 

 

Wie ein Sonnenstrahl kommst du in unsere Welt, 
bringst uns Licht und Wärme, Freude und Glück. 

 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
"Krause trägt sich in das Gästebuch des kleinen Hotels ein und 

bemerkt, dass hinter dem Namen eines Gastes die Abkürzung 'MdB' 

steht. "Was bedeutet das?", fragt er den Portier." Mitglied des 

Bundestages, mein Herr." Krause greift zum Kugelschreiber und 

malt hinter seinen Namen die Buchstaben 'MdO'. "Und was bedeutet das?", möchte der Portier 

wissen." Mitglied der Ortskrankenkasse." 
 

Zusammenstehen und helfen 
Zusammenstehen. In der Freude. In der Trauer 

Beieinander bleiben. Im Erfolg. Im Verlust. 
Sich Halt geben. Im Glück. In der Niederlage. 

Nähe schenken. In der Hoffnung. In der Verzweiflung. 
Mut machen. Im Aufbruch. In der Ungewissheit. 

Einander stützen. In der Freundschaft. In den Fragen. 
Verbunden bleiben. In der Liebe. Im Leid. 
Vertrauen. In der Nacht. Auf den Morgen. 

(Alexander Holzbach SAC) 
 

Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand. 
 

Segne, mein Gott, diesen Tag, 
dass sich meine Seele erfrischen kann  

und mein Herz fröhlich wird. 
Segne alle guten Gedanken, 

die mich bewegen, und alle Träume, 
die mir aus der Tiefe aufsteigen, 

damit sie mir durch ihre Farbigkeit helfen,  
auch im grauen Alltag innerlich gelöst 

und bei mir selbst zu sein. (Christa Spilling-Nöker) 
 

 
 
 

 

Heute nehme ich mir Zeit, 
in Ruhe den Himmel zu bestaunen, 

in Ruhe dem Wind zu lauschen, 
in Ruhe die Kühle des Morgens zu spüren, 

in Ruhe die Liebe um mich herum wahrzunehmen, 
in Ruhe … 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
Zwei Männer unterhalten sich. Der eine sagt ganz begeistert: 
„Meine Frau ist ein Engel!“ Darauf sagt der andere Mann: „Da hast 
du es gut, meine lebt noch.“ 
 

Das ist das Geheimnis der Gnade: Es ist niemals zu spät. (Francois Mauriac) 


